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Miesbach ist lebendig, traditionell 
und offen

Diese besonderen Eigenschaften unserer 
Stadt sind in den kommenden Monaten be-
sonders zu spüren. Ohne die aktiven Vereine 
und ihre Mitglieder ist jede Stadt und Gemein-
de ein großes Stück ärmer. In den Vereinen 
werden unsere Traditionen gelebt, das sozia-
le Miteinander lebendig gehalten und es ent-
stehen neue Impulse.

Wenn ich auf den Veranstaltungsplan unserer 
Stadt blicke, freut mich nicht nur diese Vielfalt 
der Angebote, sondern auch das Zusammen-
wirken.

Traditionelle Feste wie unser 10-tägiges 
Volksfest, das Schupfenfest am Habererplatz

Grußwort

Liebe Miesbacherinnen und Miesbacher,
verehrte Leserinnen und Leser,

und das Waldfest in unserem schönen Wat-
zinger Park gehören mit in unseren Jahres-
lauf. Einen Höhepunkt bildet unser kulinari-
scher Abend bei dem die ganze Miesbacher 
Geschäftswelt der Stadt bis in viele Winkel 
und Gasserl Überraschungen und Besonder-
heiten bietet.

Doch neben dem Altbewährten, wird versucht 
Neues zu bieten. So sind die Marktplatzaben-
de mit Modenschauen einiger Miesbacher 
Geschäftsleute ein beliebter und attraktiver 
Anziehungspunkt geworden. Die Fraunhofer-
straße konnte an einigen Sommerabenden 
als Barbereich genossen werden. Es wird 
erstmals das Stadtfest der Vereine stattfin-
den, um 50 Jahre der „Arbeitsgemeinschaft 
Sport“ zu feiern. 

Unsere Kinder haben seit letztem Jahr den 
Marktplatz erobert. Mit der Abenteuerfund-
grube hat die Arbeitsgruppe Inklusionsspiel-
platz zusammen mit der Stadt einen Spiel-
zeugflohmarkt initiiert. Die Begeisterung war 
so groß bei den Kindern und Familien, dass in 
diesem Jahr sogar ein Aktionstag für Kinder 
am Marktplatz daraus entstanden ist. Auch 
hier gelingt es, gemeinsam mit Vereinen, 
neue Angebote zu schaffen. 

Wie man sieht, hält Miesbach zusammen und 
kann was bewegen.

Es ist erfreulich, dass wir gemeinsam unser 
Miesbach lebendig gestalten. Dafür möchte 
ich mich ganz herzlich bei allen für ihre Ideen 
sowie ihr Engagement bedanken, gleichzeitig 
bitte ich weiterhin um diese Tatkraft und Un-
terstützung. 
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Es grüßt sie herzlich
Ihr 

 
Dr. Gerhard Braunmiller
1. Bürgermeister der Stadt Miesbach

Ich lade alle herzlich dazu ein, unsere Feste und Veranstaltungen zu besuchen um die Mies-
bacher Vielfalt zu genießen. 

weitere Infos unter: www.miesbach.de Miesbach

Grüner Markt jeden Donnerstag 06:30 - 13:00 Uhr am Marktplatz

Stadt MiesbachVeranstaltungen
Stadtfest der Vereine
50 Jahre ARGE

22.07. Streetfoodfestival09.09. -
10.09.

Mittelalterfest04.08. -
06.08. 

Festival der Biervielfalt06.10. - 
07.10.

1000 Lichterglanz
Geschäfte bis 20.00 Uhr geöffnet-

02.12.

Kulinarischer Abend09.08.

Waldfest11.08. -
12.08.

Michaelimarkt
Geschäfte am Sonntag von
12.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet

23.09. -
24.09.

Martin’s Street Bar27.07.



4

Mitglieder des Stadtrates
Bürgermeister

1.	 Bürgermeister		  Dr. Braunmiller Gerhard		  CSU

2.	 Bürgermeisterin		 Güldner Astrid			   Grüne

3.	 Bürgermeister		  Mayer Franz			   CSU

Stadtratsmitglieder

Mittermaier Alfred, Verwaltungsleiter			   CSU
Fuchs Alois, Landwirt					     CSU
Griesbeck Stefan, Dipl.-Informatiker (Univ.)			   CSU
Mittermaier Christian, Grundschullehrer 			   CSU	
Mayer Franz, Pensionsinhaber				    CSU
Pohl Erhard, Kaufmann					     CSU
Six Petra, Bestatterin					     CSU
Lechner Andreas, Landwirt				    CSU
Schlier Verena, B.A. Volkswirtin				    CSU
Baumgartner Markus, Kaufmann 				    CSU	 =  10 Sitze

Seemüller Markus, Dipl.Ing.agr.Univ., Bio-Landwirt		  FL
Brunner Aline, Bankkauffrau/Automobilkauffrau		  FL
Lechner Michael, Landwirt 				    FL		
Reischl Andreas, Landwirt				    FL
Ruml Florian, Dipl.-Verww. (FH) Geschäftsleitender Beamter	 FL	 =   5  Sitze
	
Fertl Paul, Vertriebsbeauftragter				    SPD
Perkmann Florian, Bäckermeister				    SPD
Jooß Inge, Realschullehrerin i..R.				    SPD
Schmid Hedwig, Verwaltungsangestellte i.R.		  SPD	 =   4  Sitze

Güldner Astrid, M.A. Regisseurin				    Grüne
van Walbeek Marie-Christine, Hebamme   			   Grüne
Burger Manfred, Dipl.-Mathematiker			   Grüne 	
Friese Malin, Dipl.-Geogr. Univ., Praxismanagerin   		  Grüne 	 =   4  Sitze

Hupfauer Florian, Automobilverkäufer			   FDP	 =   1  Sitz
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Aus dem Rathaus

Der von der Stadtkämmerei vorgelegte Haushaltsentwurf 2023 umfasst ein Gesamtvolumen in 
Höhe von 49.041.911 € und ist in beiden Teilen ausgeglichen. Die Einnahmen und Ausgaben 
teilen sich wie folgt auf:

Verwaltungshaushalt:	 35.182.291 €
Vermögenshaushalt:	 13.859.620 €
Gesamthaushalt:		  49.041.911 €

Am 23.03.2023 wurde der Haushaltsentwurf im städtischen Finanzausschuss beraten und 
letztendlich dem Stadtrat im vorgenannten Umfang zur Beschlussfassung empfohlen.

Das Volumen des diesjährigen Verwaltungshaushalts übersteigt den Verwaltungshaushalt 
des Vorjahres um 1.058.607 € bzw. 3,10 %.

Die darin enthaltenen zu erwartenden Einnahmen aus „Steuern und allg. Zuweisungen“, die 
generell die „Hauptlast“ im Verwaltungshaushalt tragen, haben sich gegenüber 2022 dank ei-
nem namhaften Anstieg der Beteiligung an der Einkommensteuer von 750.000 € positiv entwi-
ckelt. Auch bei den übrigen laufenden Einnahmen des Verwaltungshaushalts 2023 (Gebühren, 
Mieten, Pachten u.ä.) ist insgesamt eine gewisse Stabilität erkennbar.

Deutlich weniger erfreulich stellt sich die Situation der Ausgaben des Verwaltungshaushalts 
dar. Sie verzeichnen gegenüber dem ursprünglichen Verwaltungshaushalt 2022 einen deutli-
chen Anstieg um insgesamt 2.888.107 €. Im Gegensatz zu 2022, wo die Mehrung bei der Kreis-
umlage „herausragte“, verteilen sich in diesem Jahr die deutlichen Mehrausgaben auf nahezu 
alle Bereiche (Personalkosten, Kreisumlage, Energieaufwendungen, Zinsausgaben usw.). 

Trotz stabiler Einnahmesituation führen die Mehrausgaben dazu, dass im Gegensatz zum Vor-
jahr das Gesamtergebnis des Verwaltungshaushalts 2023 letztendlich keine Zuführung zum 
Vermögenshaushalt ermöglicht. Somit erreicht die Stadt Miesbach in diesem Haushaltsjahr 
auch keine positive Leistungsfähigkeit. Der Ausgleich des Verwaltungshaushalts kann nur 
mit Hilfe einer Zuführung aus dem Vermögenshaushalt in Höhe von 89.930 € erreicht werden.

Einige Eckdaten aus dem Verwaltungshaushalt 2023:

Einnahmen:	 Gewerbesteuer (brutto)					     9.500.000 €
		  Einkommensteuerbeteiligung				    9.200.000 €
		  Gebühren und ähnliche Entgelte				    3.611.140 €
		  Zuweisungen und Spenden für lfd. Zwecke			   2.276.790 €
		  Grundsteuer A und B					     1.761.000 €
		  Mieten u. Pachten, sonst. Verw.- und Betriebseinnahmen	 1.686.591 €
		  .
	 	 .

		  Zuführung vom Vermögenshaushalt			                	

Haushalt 2023

89.930 €
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Aus dem Rathaus
Ausgaben:	 Kreisumlage				    10.513.260 €
		  Personalaufwendungen			     7.504.180 €
		  Sächl. Verwaltungs- und Betriebsaufwand	   6.271.051 €
		  Lfd. Zuweisungen, Zuschüsse		    5.517.960 €

Ohne die Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt fehlen der 
Stadt Miesbach, wie bereits erwähnt, nicht nur die gesetzlichen Vorgaben für eine positive 
Leistungsfähigkeit im Jahr 2023, sondern angesichts der umfangreichen Aufgaben des Vermö-
genshaushalts 2023 auch ein wesentlicher Bestandteil zu deren Finanzierung.
Das Gesamtvolumen des diesjährigen Vermögenshaushalts umfasst 13.859.620 €. Hiervon 
entfallen 11.019.400 € auf bauliche Investitionen. Diese Aufwendungen zwingen die Stadt auch 
heuer wieder zu den sehr hohen Kreditaufnahmen. Nur dadurch wird der notwendige Haus-
haltsabgleich ermöglicht. 

Wesentliche Eckdaten aus dem Vermögenshaushalt 2023:

Einnahmen:	 Kreditaufnahmen					     6.200.000 €
		  Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen	 5.273.100 €
		  Rücklagenentnahme				    2.195.000 €
	
Ausgaben:	 Baumaßnahmen				                11.019.400 €
	 	 davon u.a.:	Kinderbetreuung		  3.383.000 €
			   Straßenbau mit -beleuchtung	 2.300.000 €
			   Breitbandausbau		  1.464.000 €
			   Wasserwerk		     821.000 €
			   Hochwasserschutz		     411.400 €

		  Kredittilgungen					     1.727.790 €
		  Erwerb von beweglichem Vermögen		     836.400 €
		  .
		  .

		  Zuführung zum Verwaltungshaushalt		       89.930 €

Auch in diesem Jahr sind, wie bereits erwähnt, mit 6.200.000 € wiederum umfangreiche Kre-
ditaufnahmen notwendig. Dies führt unweigerlich zu einem weiteren Anstieg des Gesamtschul-
denstandes der Stadt Miesbach. Nachfolgend ein Blick auf die Gesamtverschuldung und für 
welche Bereiche sie bis einschließlich 2022 in Anspruch genommen wurden:

Stand am 31.12.2022 	 				                29.121.957 €

Zugang   2 0 2 3		  Kreditaufnahmen				    6.200.000 €
Abgang   2 0 2 3 	 	 Ordentliche Tilgung		          -     1.727.790 €

Voraussichtlicher Stand am 31.12.2023			               33.594.167 €
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Aus dem Rathaus
Schuldenaufteilung nach Bereichen (Stand zum 31.12.2022):

Wasserwerk						          8.043.725 €   (28%)
Weitere Pflichtaufgaben 					       15.395.837 €   (53%)
		  davon:
		  Kanalbau 			      436.188 €
		  Straßenbau 		  4.268.652 €
		  Schulbau u. Kindergärten 	 3.107.649 €
		  Sonstige Pflichtaufgaben 	 7.583.348 €

Freiwillige Aufgaben 					         5.682.395 €   (19%)
		  davon:
		  Stadthalle 			      636.702 €
		  Freiwillige Leistungen 		  5.045.693 €

Gesamt: 						        29.121.957 € (100%)

Ausblick auf die Folgejahre

Wie ausgeführt, erreicht die Stadt Miesbach im Haushaltsjahr 2023   k e i n e   Zuführung vom 
Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt. Zwar ergibt sich für die Jahre der mittelfristigen Finanz-
planung (2024 – 2026) aus heutiger Sicht jeweils ein Zuführungsbetrag, jedoch nicht in der für 
eine positive dauernde Leistungsfähigkeit notwendigen Höhe. Auf der Einnahmenseite kann 
bezüglich der Entwicklung der Verwaltungshaushalte 2024 – 2026 derzeit von einer gewissen 
Stabilität ausgegangen werden. Die Unsicherheiten bezüglich einiger wesentlichen Posten bei 
den laufenden Ausgaben (Energiekosten, Zinsbelastung etc.) geben wenig Anlass zu großem 
Optimismus. 
Die Unterstützung aus den Verwaltungshaushalten der Jahre 2024 – 2026 für die jeweiligen 
Vermögenshaushalte wird deshalb nur in sehr geringem Maße vorhanden sein. Angesichts 
der anstehenden umfangreichen Investitionen keine rosigen Aussichten. An Rücklagemittel 
wird im Laufe des Finanzplanungszeitraums nur noch die gesetzlich vorgeschriebenen Min-
destrücklage vorhanden sein, die zwingend erhalten werden muss. Demzufolge mussten wei-
tere umfangreiche Kreditaufnahmen für die nächsten Jahre eingeplant werden. Ein Lichtblick 
ergibt sich aus dem Umstand, dass der Stadt im erweiterten Gewerbegebiet-Nord ca. 30.000 
m² zum Verkauf zur Verfügung stehen und diese Einnahmen in die Finanzplanung aufgenom-
men werden konnten.

Die Stadt Miesbach ist weiterhin gezwungen, bei den Ausgaben strenge Prioritäten bezüglich 
Dringlichkeit und Machbarkeit zu setzen. Freiwillige Leistungen sind ohnehin auf ein absolutes 
Mindestmaß zu reduzieren

In der Sitzung vom 27.04.2023 befasste sich der Stadtrat Miesbach eingehend mit dem dies-
jährigen Haushalt. Die vorgelegte Haushaltssatzung wurde samt Anlagen beschlossen. Eben-
so beschloss der Stadtrat den vorgelegten Finanzplan incl. Investitionsprogramm für die Jahre 
2024 – 2026.
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Aus dem Rathaus
Einnahmen aus Steuern und Abgaben

im Jahr 2022

Grundsteuer:

A	 (landwirtschaftliche Grundstücke)	 63.719 €
	 Hebesatz 420 v.H.

B	 (alle sonstigen Grundstücke u. Gebäude) 	 1.706.605 €
	 Hebesatz 420 v.H.

Gewerbesteuer:

Hebesatz 380 v.H.		  10.605.569 €

Hundesteuer:		  39.606 €

aktuelle Steuersätze	   80,00 €   Ersthund
seit 01.01.2019:		  140,00 €   Zweithund
			   200,00 €   jeder weitere Hund
			   500,00 €   jeder Kampfhund

Die Steuer ermäßigt sich um die Hälfte für Hunde, die in
Einöden oder Weilern leben sowie als Jagdhunde eingesetzt werden.

Zweitwohnungssteuer: 	 			   45.927 €
		

Wasserversorgung 01.01.2022 – 31.12.2022: 		
	   
Wasserpreis seit 01.01.2020 = 2,00 €/m³ + 7% MwSt	 1.353.991 €

Abwasser 01.01.2022 – 31.12.2022:
	    		
Schmutzwassergebühr seit 01.01.2022 = 1,80 € / m³ 	 1.083.257 €

zuzüglich:
	
Niederschlagswassergebühr seit 01.01.2022 = 0,32 € / m²	 95.991 €
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Aus dem Rathaus
Einwohnerstatistik der Stadt Miesbach zum 01.01.2023

Einwohnerzahl am 01.01.2023		              12.538		  (inkl. Zweitwohnsitze)

Hauptwohnung				                12.345		  (Vorjahr: 11.792)
Nebenwohnung (Zweitwohnsitz)		   	    193
> davon männlich (mit Zweitwohnsitzen)		  6.142
> davon weiblich  (mit Zweitwohnsitzen)		  6.396
Geburten	 im Jahr 2022			      115		  (Vorjahr: 124)
Sterbefälle	 im Jahr 2022		    	    167		  (Vorjahr: 175)
Einwohner mit deutscher Staatsangehörigkeit            10.132		  (inkl. Zweitwohnsitze)
Einwohner mit ausländ. Staatsangehörigkeit		  2.406		  (inkl. Zweitwohnsitze)

Einwohner nach Religionszugehörigkeit am 01.01.2023
römisch – katholisch				    5.419		  43,22 %
evangelisch					     1.085		    8,65 %
sonstige (inkl. religionslos)				   6.034		  48,13 %

Altersstruktur am 01.01.2023 (inkl. Zweitwohnsitze)

von    0 - 3   Jahren				       504		    4,02 %
von    4 - 6   Jahren				       363		    2,90 %
von    7 - 15 Jahren				    1.079		    8,60 %
von  16 - 18 Jahren				       369		    2,94 %
von  19 - 65 Jahren				    7.726		  61,62 %
66 Jahre u. älter					     2.497		  19,92 %

Untergliederung nach Familienstand am 01.01.2023
(inkl. Zweitwohnsitze)

Ledige						      5.060		  40,36 %
Verheiratete					     5.308		  42,34 %
nicht bekannt					        434		    3,46 % 
Verwitwete					        871		    6,95 % 
Geschiedene					        865		    6,89 %

Bevölkerungsentwicklung (nur Hauptwohnung)

Einwohner 	 am  01.01.2018     =	              11.782	           +    48  Ew.
Einwohner 	 am  01.01.2019     =	              11.876	           +    94  Ew.
Einwohner 	 am  01.01.2020     =	              11.799	           -     77  Ew.
Einwohner 	 am  01.01.2021     =	              11.777	           -     22  Ew.
Einwohner 	 am  01.01.2022     =	              11.792	           +    15  Ew.
Einwohner 	 am  01.01.2013     =	              12.345	           +  553  Ew.
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Aus dem Rathaus
Besuch in der Partnerstadt Marseillan

Am Donnerstag, den 06.04.2023 startete eine 
knapp 40 Personen umfassende Miesbacher 
„Abordnung“, angeführt vom 1. Bürgermeis-
ter Dr. Gerhard Braunmiller und Altbürger-
meisterin sowie Partnerschaftspatin Ingrid 
Pongratz, zu einer Fahrt über die Osterfeier-
tage in die Partnerstadt Marseillan im Süden 
Frankreichs. Die Delegation umfasste Vertre-
ter des Trachtenvereins, der Miesbacher Mu-
sikanten, der „Haberer“ sowie der Feuerwehr 
Miesbach.

Marseillan hatte die Miesbacher zum diesjäh-
rigen Frühlingsfest eingeladen und so konnte 
die Partnerschaft, die 2020 wegen „Corona“ 
nur virtuell besiegelt wurde, endlich entspre-
chend gefeiert werden.
Aufgrund der Tatsache, dass auch Vertreter 
der weiteren Partnerstädte von Marseillan, 
nämlich aus Caudete, Spanien, aus Malme-
dy, Belgien und aus Castleblayney in Irland 
ebenfalls eingeladen waren, fand der Aus-
tausch auf einer „größeren internationalen 
Bühne“ statt.

Am Freitag, den 07.04.2023 stand für die 
Miesbacher Delegation ein Besuch der Wer-
mutfabrik „Noilly Prat“ auf dem Programm. 
Anschließend erfolgte die Vorstellung bei 
Marseillan`s Bürgermeister Yves Michel und 
dessen Stadträten. Danach hatten der Trach-
tenverein Miesbach und die Miesbacher Mu-
sikanten ihren ersten Auftritt. 

Am Samstag, den 08.04. fand ein interkul-
turelles Essen statt, zu dem die Miesbacher 
120 Liter Weißbier sowie Weißwürste, De-
breciner samt Brezen und Sauerteigbrot bei-
steuerten. Spezialitäten aus Marseillan und 
Pommes aus Belgien vervollständigten das 
„Buffett“.

Samstagabends spielten die Miesbacher auf 
der Bühne am Place du Theatre. Zum Schluss 
der Veranstaltung befanden sich Vertreter al-
ler Delegationen tanzend auf der Bühne.

Die Spitze des Festzuges         (Vorne v.l.)
Miesbachs Bürgermeister Dr. Gerhard Braunmiller, Marseillan`s Bürgermeister Yves Michel, 
Jean-Paul Bastin (Bürgermeister Malmedy), Walter Bignon (stellv. Bürgermeister Marseillan) 

und Aidan Campell (Bürgermeister Castleblayney) Foto: Stadtmarketing Miesbach
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Aus dem Rathaus
Am Sonntag, den 09.04. fand ein Festzug 
sowie die offizielle Zeremonie mit dem Aus-
tausch der Gastgeschenke statt. Bürger-
meister Yves Michel erhielt von der Stadt 
Miesbach ein personalisiertes Weißbierglas, 
Weißbier mit dem Logo der Stadt Miesbach 
sowie einen Holzkasten mit dem eingravier-
ten Wappen der beiden Partnerstädte. Die 
Stadträte erhielten kleine Souvenirs mit dem 
Miesbacher Logo.

Altbürgermeisterin Ingrid Pongratz bekam als 
„Dankeschön“ von Dr. Braunmiller einen Blu-
menstrauß überreicht.

Nach einem gemeinsamen Essen am Sonn-
tagabend machte sich die Miesbacher Dele-
gation mit zahlreichen positiven Eindrücken 
im Gepäck wieder auf den Heimweg. Es war 
ein sehr schönes Erlebnis für alle Beteiligten.

Bayerische Landesanstalt
für Landwirtschaft

Der ALB im Klassenzimmer

Aktueller Stand der ALB-Maßnahmen - die Suche geht weiter

Vor kurzem statteten Pflanzengesundheitsin-
spektoren der LfL dem Miesbacher Gymnasi-
um einen Besuch ab.

Die sechsten und neunten Klassen erfuhren 
im Rahmen des Biologieunterrichts Interes-
santes zum Asiatischen Laubholzbockkäfer 
(ALB) wie die Entwicklung vom Ei über die 
Larve zum Käfer. 

Ebenso wurden die Bekämpfungsmaßnah-
men gegen den Schädling unserer heimi-
schen Natur erklärt. ALB-Spürhund Louis 
zeigte zur Begeisterung der Kinder, wozu 
die Hundenase mit ihren rund 200 Millionen 
Rezeptoren für Duftmoleküle fähig ist und er-
schnüffelte die versteckten Probenstücke. 

     Die Schülerinnen und Schüler vom Gymnasium 
Miesbach begeisterten sich für das ALB-Thema

(Foto: M. Stahl, Gymnasium Miesbach)

Die Suche von Spürhund Louis wurde von den 
Schulkindern aufmerksam verfolgt.

(Foto: M. Stahl, Gymnasium Miesbach)
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Aus dem Rathaus
Wöchentlich erfolgt eine Überprüfung der 
Fangbäume auf Anzeichen des ALB. Auch 
die rund 60 Pheromonfallen sind wieder auf-
gehängt und unterliegen bis Ende Oktober 
bzw. Anfang November einer monatlichen 
Kontrolle. Dabei werden die Fangflüssigkeit - 
eine harmlose Kochsalzlösung - erneuert und 
die Geruchsstoffe ausgetauscht.

Das Schnittgut von Gehölzen, das sowohl 
von betroffenen Grundstücksbesitzern als 
auch den Kommunen und Betrieben auf 
dem Sammelplatz auf der Waitzinger Wiese 
gebracht wird, muss mehrmals pro Woche 
untersucht werden. „Wir bitten die Bürgerin-
nen und Bürger im ganzen Gebiet der Qua-
rantänezone auch weiterhin um konsequente 
Mitarbeit, damit eventuell noch versteckt le-
bende und bisher nicht erkannte Larven oder 
Käfer nicht weiterverbreitet werden“, bittet 
Gerhard Kraus.

Die Annahme von Schnittgut von Laubbäu-
men und Sträuchern erfolgt nach wie vor im 
eingezäunten Bereich auf dem Volksfestplatz 
(Dienstag und Donnerstag von 13-17 Uhr und 
am Samstag von 8-13 Uhr). Laub, Rasen-
schnitt und krautige Pflanzen sowie Schnitt-
gut von Nadelgehölzen werden hier aller-
dings nicht angenommen und sind weiterhin 
am Wertstoffhof der VIVO abzugeben.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung: 

Tel. 08161 8640-5730, 
Mo bis Mi und Fr: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Do: 13.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: alb@LfL.bayern.de

Weitere Informationen:
Asiatischer Laubholzbockkäfer in Bayern 

Asiatischer Laubholzbockkäfer in Miesbach 
(Landkreis Miesbach) 

Anschaulicher Unterricht: Ein ALB-Pflanzenschutz-
inspektor erklärt die Entwicklung des ALB vom Ei

über die Larve zum ausgewachsenen Käfer. 
(Foto: M. Stahl, Gymnasium Miesbach)

Draußen, in der Natur, ist in der Befalls- und 
Fokuszone in Miesbach das Kronen- und 
Bodenmonitoring wieder seit kurzem im 
Gange. Durchgeführt wird es durch Baum-
pflegefirmen, die von LfL-Pflanzengesund-
heitsinspektoren prüfend begleitet werden. 
Bis Redaktionsschluss wurde kein neuer 
Fund verzeichnet. „Schön langsam werden 
wir optimistischer“, erklärt Gerhard Kraus, zu-
ständiger Mitarbeiter der LfL für das Befalls-
gebiet Miesbach und ergänzt: „Doch es wird 
weiter intensiv kontrolliert.“

Das Monitoring im übrigen Bereich des Sied-
lungsgebietes und des Offenlandes in der 
Quarantänezone übernehmen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der LfL, teilweise 
unterstützt von ALB-Spürhunden. Die Wald-
flächen im Gebiet der Quarantänezone fallen 
in den Zuständigkeitsbereich des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und 
werden auf Symptome hin von dessen Mitar-
beiter untersucht. 
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Aus dem Rathaus
Infos der Abfallwirtschaft

VIVO Kommunalunternehmen, Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel 08024 9038-0, info@vivowarngau.de, www.vivowarngau.de

Führung im Wertstoffzentrum 
Warngau

Im Wertstoffzentrum Warngau findet am 
Mittwoch, 09.08.2023 eine Führung statt.
Eine öffentliche Führung im Wertstoffzentrum 
Warngau ist die beste Gelegenheit für einen 
Blick hinter die Kulissen der Abfallwirtschaft. 
Fast der gesamte Abfall des Landkreises 
Miesbach, mehr als 60.000 Gewichtstonnen, 
passiert jährlich die Werkstore Bei der ca. 
2-stündigen Führung erhalten interessierte 
Bürgerinnen und Bürger Einblick in die Ar-
beitsprozesse des VIVO Kommunalunterneh-
mens, dabei werden der Annahmebereich 
des Kompostwerks, die Fahrzeugwaage, 
die Problemmüllannahme, die Müllumla-
destation, der Flohmarkt für gut erhaltene
Gegenstände und der Wertstoffhof besichtigt.
Die Führung beginnt um 9 Uhr im Verwal-
tungsgebäude des Wertstoffzentrums Warn-
gau. Festes Schuhwerk ist empfehlenswert.

Anmeldungen nimmt das VIVO Kommunalun-
ternehmen bis spätestens Freitag 04.08.2023 
gerne unter Tel 08024 - 9038-0 oder info@vi-
vowarngau.de entgegen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland

Valleyer Straße 60, 83627 Warngau, Tel 08024 9038-0, 
Fax 08024 9038-40

E-Mail: info@vivowarngau.de, 
Internet: www.vivowarngau.de

Urlaubszeit ist Lesezeit
2016 erstmals durchgeführt hat sich die Ak-
tion „Urlaubzeit ist Lesezeit“ des VIVO Kom-
munalunternehmens über die Jahre großer 
Beliebtheit erfreut. Auch dieses Jahr startet 
die Verkaufsausstellung mit dem Beginn der 
Sommerferien. Das breit gefächerte Angebot 
beinhaltet nicht nur Literatur, sondern auch 
CDs, DVDs, PC-Spiele, Hörbücher und LPs.

Von 01.08. bis einschließlich 09.09.2023 
gilt beim Einkauf im Flohmarkt ein Preis 
von nur 50 Cent je Medium.

Eine gute Gelegenheit also, sich für die Ur-
laubszeit, für Regentage, zum Entspannen 
und zum Zeitvertreib mit Lektüre, Musik, Fil-
men oder Spielen einzudecken. Dabei findet 
sich in den Regalen ein umfangreiches Sorti-
ment an Unterhaltungsliteratur, Sachbüchern, 
Kinder- und Bilderbüchern. Die Angebotspa-
lette steht auch bei allen anderen Medien zur 
Verfügung.
Geöffnet ist der Flohmarkt im Wertstoffzent-
rum Warngau von Dienstag bis Freitag, 8.00 
bis 16.30 und Samstag von 8.00 bis 13.00.
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Aus dem Rathaus

Wasserströme, die Bäume und Autos mit sich 
reißen. Feuerwehren, Katastrophenschutz 
und Hilfsorganisationen im Dauereinsatz. 
Freiwillige, die Sandsäcke stapeln. Zerstör-
te Häuser, verschlammte Wohnungen. Die 
Hochwasser der vergangenen Jahre haben 
dramatische Bilder in unseren Köpfen hinter-
lassen – und Schäden in Milliardenhöhe.

In vielen Fällen konnten weitaus schlimme-
re Folgen dadurch verhindert werden, dass 
Staat und Kommunen den Hochwasser-
schutz seit Jahren kontinuierlich ausbauen 
und verbessern. Doch die Ereignisse haben 
auch gezeigt, wie wichtig es ist, sich selbst 
vor Gefahren durch Überflutungen zu schüt-
zen. Selbst dann, wenn das eigene Zuhause 
weit entfernt von einem Wasserlauf, einem 
See oder sogar auf einem Hügel liegt. Durch 
den Klimawandel kann es zunehmend häu-
figer zu extremen Unwettern kommen, die 
in kürzester Zeit Straßen, Häuser und Keller 
überfluten und zu erheblichen Schäden füh-
ren können.

Mit der richtigen Vorbereitung können Sie 
mögliche Schäden durch Hochwasser bzw. 
Starkregenereignisse verringern bzw. ganz 
vermeiden. Sie sollten dabei beachten, dass 
manche Maßnahmen etwas Vorlauf brau-
chen. Deshalb gilt:

„Je früher und gründlicher Sie Vorsorgemaß-
nahmen planen und umsetzen, desto besser 

sind Sie für einen plötzlich auftretenden 
Ernstfall gewappnet.“

Um sich umfassend gegen Schäden durch 
Naturkatastrophen abzusichern, sollten Sie 
sich nicht nur gegen Sturm, Hagel und Feu-
er versichern, sondern auch gegen Elemen-
tarschäden. Voraus denken - elementar ver-
sichern!

Viele Informationen zur Vorsorge finden Sie 
auf dem Infoportal Hochwasser.

So schützen Sie sich vor Hochwasser / Starkregenereignissen

Das ABC für den Ernstfall

Phase A – wenn Hochwasser droht

Aktuelle Informationen besorgen und weitergeben

•	 Bei Hochwassergefahr durch Flüsse und Bäche: Hochwassernachrichtendienst 
Bayern, www.hnd.bayern.de;  m.hnd.bayern.de (mobil); Tel: 08021 9071-5959 
(Zentrale); -5976 (Lagebericht)

•	 Bei Gefahr durch hohen Grundwasserpegel: Niedrigwasser-Informationsdienst 
Bayern,www.nid.bayern.de 

•	 App „Umweltinfo“: auf Warnhinweise und Neuigkeiten achten
•	 Auf Rundfunk- und Lautsprecherdurchsagen achten

Schutzmaßnahmen innen

•	 Wo nötig: Türen und Fenster abdichten
•	 Haupthähne für Gas und Wasser abstellen
•	 Trinkwasservorrat anlegen (Eimer, Badewanne)
•	 Handys aufladen, Notfallpaket vervollständigen
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Aus dem Rathaus
Schutzmaßnahmen außen

•	 Fahrzeuge rechtzeitig vor Überschwemmung umparken
•	 Gefährdete Gewässer- und Uferbereiche meiden bzw. verlassen

Phase B – während des Hochwassers

Menschen zuerst

•	 Erst alle Menschen in Sicherheit bringen, Sachwerte sind zweitrangig
•	 Besonders auf Kinder, Kranke und Senioren achten

Nicht leichtsinnig sein

•	 Bereits bei beginnender Überflutung sind Keller / Tiefgaragen lebensgefährlich
       (Ertrinken, Stromschlag)
•	 Keine Rettungsversuche ohne Hilfe von anderen
•	 Uferbereich nicht betreten
•	 Hochwasserführende Gewässer nicht mit Privatbooten befahren

Vorsicht im Straßenverkehr

•	 Umleitungen / Absperrungen beachten
•	 Autos nicht mehr starten, wenn Wasser bis zur Ölwanne / zum oberen Reifenende 

reicht

Wichtig: Anweisungen der Einsatzkräfte befolgen!

Phase C – nach dem Hochwasser

Schäden dokumentieren

•	 Nachweise für die Versicherung

Trocknen und Aufräumen

•	 Überschwemmte Räume erst auspumpen, wenn der Wasserstand draußen 
       gesunken ist
•	 Nasse Bereiche gut trocknen (Schimmelgefahr)
•	 Durchnässte Möbel und überschwemmte Lebensmittel entsorgen

Hilfe von Fachleuten holen

•	 Elektrik und Heizungsanlagen erst prüfen lassen, danach in Betrieb nehmen
•	 Feuerwehr rufen, wenn Gefahren- oder Schadstoffe ausgetreten sind

Quellen: Bayerisches Landesamt für Umwelt, 86179 Augsburg, www.lfu.bayern.de
	        Infoportal Hochwasser, www.hochwasserinfo.bayern.de
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Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach
Blumenschmuckwettbewerb in Miesbach – jetzt anmelden!

Auch heuer gibt es in Miesbach wieder einen 
Blumenschmuckwettbewerb, denn Blumen 
auf Terrassen, an Fenstern und Balkonen ver-
leihen dem Miesbacher Stadtbild eine freund-
liche und liebenswürdige Atmosphäre. Die 
schönsten Balkone und Vorgärten werden 
wie gewohnt wieder von einer Jury prämiert.

Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen des 
Blumenfestes am Mittwoch, 4. Oktober 2023 
im Waitzinger Keller.
Alle Miesbacherinnen und Miesbacher sind 
aufgerufen, sich an dem Wettbewerb zu be-
teiligen. Bitte melden Sie sich bis

Freitag, 04. August 2023

beim Kulturamt der Stadt Miesbach im Waitzinger Keller, Tel. 08025/7000-0 oder unter 
ticket@waitzinger-keller.de. 

Kunstausstellungen im Kulturzentrum Waitzinger Keller

LebensStücke
bis 11. August 2023

Die Bilder der Murnauer Malerin Sabina 
Bockemühl sind ein „gemaltes Tagebuch“, 
entstanden während der Pandemiebeschrän-
kungen. Die Künstlerin fand sich in ihrem 
Lebensradius durch die öffentlichen Regeln 
plötzlich eingeschränkt. Den äußeren Vorga-
ben folgend, reduzierte sie sich auch in ihrer 
Arbeit auf die kleine Welt und wählte ein klei-
nes Format. Obwohl im Kleinen weniger Platz 
zu sein scheint, sind die Motive detailliert und 
vielfältig ausgearbeitet. 
Kunst soll anregend sein und zum Diskurs 
ermutigen und so lud Sabina Bockemühl die 

Tegernseer Autorin Sonja Still ein, Kurzge-
schichten zu ihren Gemälden zu schaffen. 

Sonja Still wurde zur ersten Betrachterin, die 
sich äußern sollte. Sie bekam Fotos der Bil-
der, ohne irgendeine Information zu Motiv, 
Szene, Machort, Titel oder gar Gedanken von 
Sabina Bockemühl.

Bilder und Texte sind inzwischen als Buch 
erschienen. In der Ausstellung kann ein Teil 
davon per QR-Code angehört werden. 

Geöffnet:	 Mo. – Fr. 	   9:00 – 13:00 Uhr
		  Do.		  14:00 – 16:00 Uhr
		  sowie bei Veranstaltungen (ausgenommen 20.- 22.07.23)
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Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach

bis 11. August 2023

Zeit ist zwar messbar, entzieht sich aber oft 
einem linearen Erleben. Sie erscheint zu 
kurz oder zu lang, dehnt sich oder verpufft. 
Erfahrbar wird sie jedoch durch ein Gegen-
über, besonders durch Menschen. Aber auch 
Gegenstände, die uns über längere Zeit hin 
begleiten, lassen das Fortschreiten von Zeit 
konkret werden. Die Unterschiede in Form 
und Design von Alltagsgegenständen veran-
kern uns einerseits im Jetzt gegenüber der 
Vergangenheit.

25. September bis 27. Oktober 2023

Bei Siglinde Berndt ist ein häufiger Ausgangs-
punkt ihrer Werke die Bleistiftskizze von Men-
schen, die sich immer wieder in ihren Bildern 
und Papierobjekten finden. Die Künstlerin hat 
großes Interesse an Menschen und ihrer Ge-
schichte – der Eindruck, den sie hinterlassen, 
findet Ausdruck in ihrem Werk. 

Der Titel ihrer Ausstellung „Vom Kommen und 
Gehen“ deutet auf Menschen hin, deren Le-
bensumstände verlangen, dass sie sich auf 
den Weg machen.
Das Material, mit dem sie arbeitet, ist ihr 
wichtig. Wiederverwertbares, ob Papier oder 
eigene Skizzen und zufällig an sie herange-
tragene Materialien wie etwa Saharastaub 
oder besondere Pigmente, greift sie gerne 
auf. 

Ihr Zustand lässt die Dauer konkret erfahrbar 
werden - und zeigt letztlich die eigene End-
lichkeit in der Unendlichkeit der Zeit. Lisa 
Mayerhofer studierte in Winchester (GB) Bild-
hauerei und an der UdK Berlin Art in Context. 
Die Dimensionen ihrer Arbeiten bewegen sich 
zwischen temporären Großinstallationen im 
Außen- und Innenraum bis hin zu Kleinstar-
beiten. Sie lebt und arbeitet in Miesbach.

Diese Materialien geben ihrer Arbeit neue Im-
pulse und fließen in den Gestaltungsprozess 
ein.

Eröffnung am Freitag, 22. September um 
19.00 Uhr, Einführung: Dr. Evelyn Frick

Zinken der Zeit – Installation von Lisa Mayerhofer

Geöffnet:	 Mo. – Fr. 	   9:00 – 13:00 Uhr
		  Do.		  14:00 – 16:00 Uhr
		  sowie bei Veranstaltungen (ausgenommen 20.- 22.07.23)

Siglinde Berndt - Vom Kommen und Gehen

Geöffnet:	 Mo. – Fr. 	   9:00 – 13:00 Uhr
		  Do.		  14:00 – 16:00 Uhr
		  sowie bei Veranstaltungen (ausgenommen 05.- 08.10.23)
Im Rahmen der Hospizwoche im Landkreis Miesbach zeigt Siglinde Berndt außerdem vom 
10. bis 15.10. 2023 ihre Installation „Seelenschifferl“ in der Portiunkulakirche Miesbach.



18

Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach
Art Revolution
Erste gemeinsame Ausstellung von Tatjana Christina Anna Blaske und Sabine Blaske
03. bis 05. November 2023

Sie beherrschen nicht nur ihr Handwerk – sie 
haben auch Mut zu revolutionärer Kunst. Seit 
vielen Jahren gestalten Tatjana Christiana 
Anna Blaske und Sabine Blaske im privaten 
und im öffentlichen Raum – auch im Kultur-
zentrum Waitzinger Keller – spektakuläre 
Wand-, Decken- und Bodenflächen.
 
Jetzt haben sie ihr künstlerisches Repertoire 
noch weiter ausgedehnt. In den Gewölben 
zeigen sie erstmals auch ihre Bild- und Ob-
jektkunst. 

Freitag,   den 03. November 2023:	 Einlass ab 18:00, 19:30 offizielle Eröffnung, 
				    After Party mit special Guest und Band 
Samstag, den 04. November 2023:	 11:00 – 22:00 Ausstellung mit Musik und special Guest
Sonntag, den 05. November 2023:	 11:00 – 18:00 Ausstellung 

Heinrich Skudlik zu Ehren
08. November – 30. Dezember 2023

Heinrich Skudlik war neben seiner Tätigkeit 
als Kunsterzieher am Gymnasium Miesbach 
(und später am Gymnasium Landsberg) frei-
schaffender Künstler, Mit-Initiator der Mies-
bacher Amnesty International Gruppe und 
ein begnadeter Menschenfischer für carita-
tive Projekte. Auf seiner eigenen Lebensge-
schichte als Heimatvertriebener gründete 
nicht nur sein soziales Engagement, sondern 
auch seine christliche Kunst, die theologi-
sche Themen wiederspiegelt und die er in 
den unterschiedlichsten Techniken entstehen 
ließ. Radierungen, Zeichnungen, Siebdruck,

Keramik, Collagen, Glasfenster, Aquarelle, 
Teppiche u.v.m. entstanden zunächst aus 
derNotwendigkeit, die jeweilige Technik für 
den Unterricht selbst auszuprobieren und 
zu erlernen. Kirchenfenster wurden für Kir-
chen in Nürnberg, Barcelona, Miesbach und 
Landsberg entworfen. Durch seine engen 
Beziehungen und regelmäßigen Reisen nach 
Indien (Goa) entstanden unzählige Fotografi-
en und Filme.

Eröffnung: Mittwoch, 08. November, 19:00

Geöffnet:	 Mo. – Fr. 	   9:00 – 13:00 Uhr
		  Do.		  14:00 – 16:00 Uhr
		  sowie bei Veranstaltungen
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Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach

Hospizwoche im Landkreis Miesbach im Oktober 2023

Zur Annäherung an das hochsensible The-
ma „Tod“ gestalten der Hospizkreis im Land-
kreis Miesbach und das Kulturamt der Stadt 
Miesbach eine Schwerpunktwoche unter der 
Schirmherrschaft von Landrat Olaf von Lö-
wis. Von Montag, 9. Oktober bis zum WELT-
HOSPIZTAG am 14. Oktober 2023 stehen 
elementare Erfahrungen eines würdevollen 
Sterbens im Mittelpunkt eines Angebots, das 
Hilfen, Anregungen und Informationen vor-
stellt. Nicht nur in Holzkirchen und Miesbach, 
sondern auch in Tegernsee und Rottach oder 
bei einem gemeinsamen Spaziergang rund 
um Osterwarngau können alle, die trauern 
oder sich mit dem Sterben auseinanderset-
zen müssen, mehr über die wertvolle Arbeit 
des Hospizkreises erfahren.

Zum Auftakt der Hospizwoche eröffnet Grä-
fin Franziska von Drechsel (1. Vorsitzende 
des Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.) 
in der Portiunkulakirche in Miesbach die er-
greifende Ausstellung „Seelenschifferl“ von 
Siglinde Berndt: Die im Chiemgau beheima-
tetete Künstlerin hat in der Coronazeit zur Er-
innerung an jedes Opfer der Pandemie in ih-
rer Heimat ein Schiffchen gefaltet sowie eine 
Broschüre zum Thema gestaltet. Die Flotte 
der Seelenschiffchen ist anschließend bis 15. 
Oktober täglich von 14-18.00 Uhr zu sehen.

Am Dienstag (10.10.) bietet ein „Trauer-
spaziergang“ in Begleitung der erfahrenen 
Trauerbegleiter Almut Brandenburg und Dierk 
Beckmann, die Chance, sich Kummer von 
der Seele zur reden, Trost zu erfahren und in 
der Schönheit des Oberlandes neue Kraft zu 
tanken. Am Dienstagabend zeigt das KINO 
am TEGERNSEE den Film „Marias letzte 
Reise“ (Drehbuch Ariela Bogenberger/Regie 
Rainer Kaufmann), in dem Abschied und Neu-
orientierung eine wichtige Rolle spielen. Im 
Anschluss an den Film besteht die Möglich-
keit zum Gespräch mit den MitarbeiterInnen 
des Hospizkreises im Landkreis Miesbach. 

Da es rund um die letzten Dinge viele Fra-
gen gibt, denen man sonst gerne aus dem 
Weg geht, bietet das „Offene Gesprächs-
angebot“ am Mittwoch, 11. Oktober 2023, 
die Möglichkeit, Fragen rund um die Themen 
Abschied, Tod, Trauer und Vorsorgemöglich-
keiten (z. B. Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht; Versorgungsnetzwerk) zu stellen. 
Als Ansprechpartnerinnen stehen die Koordi-
natorInnen des Hospizkreises zur Verfügung, 
die bei dieser Gelegenheit auch die Aufga-
benvielfalt der Hospizarbeit vorstellen - im 
Kern eine sehr persönliche Trauerbegleitung 
in den schwersten Stunden.
 
Sie möchten sich selbst aktiv in die Hospizar-
beit einbringen? Dann können Sie sich beim 
„Informationsabend zum Hospizbegleiter-
kurs“ am Mittwochabend im St. Anna Haus/
Holzkirchen darüber informieren, wie es ge-
lingen kann, schwer kranke und sterbende 
Menschen sowie deren Angehörige gut zu 
begleiten. Auch der Infostand am Wochen-
markt am Donnerstag, 12. Oktober in Mies-
bach bietet die Möglichkeit, den Hospizkreis 
näher kennenzulernen.



20

Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach
Wenn jemand in der Familie für immer Ab-
schied nehmen musste, stehen meist El-
tern vor der besonders schweren Aufgabe, 
ihren Kindern das Unfassbare zu erklären. 
Hier können die Märchen helfen, die Maria 
Fraundorfer-Winderl am Donnerstag in der 
Holzkirchener Gemeindebücherei erzählt.
 
Am Donnerstagabend findet dann wieder in 
Miesbach eine Ökumenische Gedenkan-
dacht für alle trauernden Menschen im Land-
kreis Miesbach statt. Die Leitung übernimmt 
Pastoralreferent Andreas Faller. Dr. Ines und 
Dr. Joachim Groh gestalten die Andacht mu-
sikalisch. Musikalisch nähert sich am selben 
Abend auch Claudia Koreck mit dem Kon-
zert „Kalendertour“ unserer Lebensreise 
durch die 12 Monate eines Jahres.  
Am Freitag, 13. Oktober 2023, lädt der Pud-
ding-Club der Oberland-Realschule Holzkir-
chen zum Treffen mit einem abwechslungs-
reichen Programm ins Caritas St. Anna 
Haus in Holzkirchen ein.

Eine Schwerpunktveranstaltung findet am 
Freitageband im vhs Oberland-Centrum Te-
gernseer Tal statt. 
Unter dem Titel „Gestorben wird immer – 
gesprochen darüber selten“ stellen die Ko-
ordinatorInnen von Hospizkreis im Landkreis 
Miesbach e.V. zunächst den ganzheitlichen 
Grundgedanken ihrer Arbeit sowie das ge-
samte Versorgungsnetzwerk vor. Anschlie-
ßend stehen sie gerne für zur Verfügung.

Zum WELT-HOSPIZTAG selbst, 14. Oktober, 
können Sie sich in Holzkirchen auf einem 
Infostand am Wochenmarkt noch einmal 
ausführlich zur Hospizarbeit informieren. 
Gleichzeitig findet in der Gemeindebücherei 
der “Seelenschreiber-Workshop“ mit Seli-
na Benda statt – eine einmalige Gelegenheit, 
sich beim Schreiben über die eigenen Gefüh-
le und Gedanken klarer zu werden.

Das Programm in Kürze

Montag, 9. Oktober 2023, 19:00 Uhr: AUSSTELLUNG und Präsentation der Broschüre 
SEELENSCHIFFERL von Siglinde Berndt
 
•	 Eröffnung durch Gräfin Franziska von Drechsel, 1. Vorsitzende Hospizkreis im Landkreis 

Miesbach e.V., und Landrat Olaf von Löwis of Menar;
•	 Musik: Andreas Wittmann (Gitarre) und Lea Maria Wittmann (Flöte); 
•	 Marion Siblewski und Dr. Klaus Fresenius rezitieren aus der Broschüre;
•	 Miesbach, Portiunkulakirche, Münchner Str. 7
•	 Vom 09. – 15. 10. 2023 täglich geöffnet 14.00 - 18.00 Uhr

Dienstag, 10. Oktober 2023, 16:00 – 17:30 Uhr: TRAUERSPAZIERGANG 
Osterwarngau, Treffpunkt: Warngau, Schmidhamer Str. 10, dann geradeaus über die Kreuzung 
(Dorfstraße) in den Weg zum Naturschwimmbad;
Mit Almut Brandenburg und Dierk Beckmann 

Dienstag, 10. Oktober 2023, 19:00 Uhr  
Kinofilm „Marias letzte Reise“ 
Anschließend Gespräch mit den MitarbeiterInnen des Hospizkreises im Landkreis Miesbach
Rottach Egern, Kino am Tegernsee, Tegernseer Str. 100
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Mittwoch, 11. Oktober 2023, 15:00 – 17:00 Uhr
Offenes Gesprächsangebot mit den Koordinatorinnen des Hospizkreises
Miesbacher Stadtbücherei, Rathausstaße 2a

Mittwoch, 11. Oktober 2023, 19:00 Uhr
Informationsabend zum Hospizbegleiterkurs
Holzkirchen, St. Anna Haus, Krankenhausstraße 10
Der nächste Grundkurs beginnt im Januar 2024; genauere Informationen dazu können Sie an 
diesem Abend von den Koordinatorinnen des Hospizkreises erfahren. 

Donnerstag, 12. Oktober 2023, 10:00 -13:00 Uhr
Infostand am Wochenmarkt, Miesbach, Lebzelterberg

Donnerstag, 12. Oktober 2023, 15:00 -16:00 Uhr
Märchen für Kinder mit der erfahrenen Märchenerzählerin Maria Fraundorfer-Winderl
Holzkirchen, Gemeindebücherei, Marktplatz 1
	
Donnerstag, 12. Oktober 2023, 18:00 Uhr
Ökumenische Gedenkandacht für alle trauernden Menschen im Landkreis Miesbach
Leitung Andreas Faller, Pastoralreferent
Musik: Dr. Ines Groh und Dr. Joachim Groh
Miesbach, Portiunkulakirche, Münchner Straße 7

Donnerstag, 12. Oktober 2023, 20:00 Uhr 
Claudia Koreck „Kalendertour“ – dieses Konzert soll Lebensfreude vermitteln! 
Miesbach, Kulturzentrum Waitzinger Keller, Schlierseer Str. 16
Karten unter Tel. 08025 7000-0 und www.waitzinger-keller.de

Freitag, 13. Oktober 2023, 15:00 - 18:00 Uhr
Pudding-Club im Caritas St. Anna Haus in Holzkirchen
Holzkirchen, St. Anna Haus, Krankenhausstraße 10

Freitag, 13. Oktober 2023, 18:30 – 20:00 Uhr
Gestorben wird immer – gesprochen darüber selten: Hospizarbeit - eine große Ehren-
amtsbewegung
Die KoordinatorInnen informieren über ihre Arbeit im Landkreis Miesbach, über das gesamte 
Versorgungsnetzwerk und stehen für Fragen zur Verfügung
Tegernsee, vhs Oberland-Centrum Tegernseer Tal, Max-Josef-Straße 13

Samstag, 14. Oktober 2023, WELTHOSPIZTAG, 9:00-12:00 Uhr
Seelenschreiber-Workshop 
Kursleiterin: Selina Benda
Die Teilnahme ist kostenlos; wir bitten um Anmeldung beim Hospizkreis Tel.  08024/4779855
Holzkirchen, Gemeindebücherei, Marktplatz 1

Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach
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Kulturzentrum Waitzinger Keller Miesbach
Samstag, 14. Oktober 2023, WELTHOSPIZTAG, 10:00-13:00 Uhr
Holzkirchen, Marktplatz, Infostand am Wochenmarkt 

Bitte beachten Sie in der Miesbacher Stadtbücherei und in der Gemeindebücherei 
Holzkirchen die Büchertische zu den Themen Abschied, Tod und Trauer. 

Veranstalter der Hospizwoche: Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V., Miesbacher Str. 5, 
83607 Holzkirchen, Tel. 08024 4779855, www.hospizkreis.de in Kooperation mit dem Kulturamt 
der Stadt Miesbach, Schlierseer Str. 16, 83714 Miesbach, 08025 7000-0. Stand: Juni 2023, 
Änderungen vorbehalten. 

KulturVision sucht Kulturschaffende

Liebe Kulturschaffende!

KulturVision e.V. baut seit fast 20 Jahren ein 
Netzwerk aller Kulturschaffenden im Land-
kreis auf. Dazu haben wir den Runden Tisch 
mit den Kulturverantwortlichen aller Gemein-
den zum Austausch gegründet. 

Am Kulturstammtisch treffen sich Kulturinte-
ressierte, äußern Wünsche und planen Pro-
jekte. Termine werden auf unserer Webseite 
www.kulturvision.de bekanntgegeben. 

Jetzt wollen wir eine Bestandsaufnahme des 
reichhaltigen kulturellen Lebens in allen Kom-
munen erstellen.
Unsere bestehende Kontaktliste ist bereits ansehnlich, aber wir sind uns sicher, dass es noch 
viele Talente da draußen gibt. Egal, ob Ihr ein Amateurverein oder eine professionelle Band 
seid, ob Ihr Rock, Pop, Jazz, klassische Musik oder Volksmusik spielt. Musiker, Sängerinnen, 
Tänzer, Schauspielerinnen, Theater- und Trachtenvereine, Kunstvereine, Malerinnen und Bild-
hauer, Fotografen und Grafikerinnen, wir möchten Euch kennenlernen und eine Plattform für 
alle Kunst- und Kulturformen bieten. 

Wir werden oft nach Künstlern für Familienfeste, Hochzeiten, Taufen, Firmenfeiern, Ausstellun-
gen, Konzerte etc. gefragt. Deshalb haben wir die Kulturbörse auf unserer Webseite gegründet: 
www.kulturvision-aktuell.de/kulturboerse 

Meldet Euch bei uns, damit wir gemeinsam ein großes Netzwerk der Kultur im Landkreis Mies-
bach spinnen können: vorstand@kulturvision.de 
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Aus weiteren städtischen Einrichtungen

 Rathausstr. 2 a
 83714 Miesbach

Derzeitige Öffnungszeiten der Miesbacher Stadtbücherei

Montag		  geschlossen
Dienstag		 12.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch		 12.30 – 18.00 Uhr
	

Etwaige Änderungen unter: www.miesbach.de/buecherei

Als Einrichtung der Stadt Miesbach bietet die Stadtbücherei allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
attraktives und vielfältiges Angebot von rund 29.000 Medien. Wichtige Ziele sind die Förderung 
der Lese- und Lernkompetenz von Kindern und Jugendlichen und die Unterstützung bei der 
Aus-, Fort- und Weiterbildung. Natürlich kommen auch Freizeit und Unterhaltung nicht zu kurz.

Wir bieten Ihnen:
•	 einen kostenlosen WLAN- und Internetzugang
•	 Autorenlesungen, Bilderbuchkino, Basteln für Kids, Vorlesen für Kids etc.
•	 Ausstellungen 
•	 Führungen für Schulklassen und sonstige Gruppen 
•	 Bücherkisten für Schulen und Kindergärten 
•	 Tageszeitungen 
•	 Lesecafé
•	 Treppenlift
•	 Fernleihe
•	 Und vieles mehr…

Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag		  12.30 – 18.00 Uhr
Samstag		 09.00 – 12.30 Uhr

Info & Kontakt

Gerne beantworten wir all Ihre Fragen zu unseren Beständen, Services und Angeboten wäh-
rend unserer Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 08025/283-40. Wir unterstützen Sie bei 
Recherche im Bibliothekskatalog und unserer Datenbank und bei allgemeinen Informationsbe-
schaffung.

Miesbacher Stadtbücherei
Rathausstr. 2a
83714 Miesbach
Telefon:  08025/283-40

Onleihe und Zugriff auf Ihr Leserkonto rund um die Uhr
  → https://webopac.miesbach.de

stadtbuecherei@miesbach.de
www.miesbach.de/buecherei
www.facebook.com/miesbacher.stadtbuecherei
www.instagram.com/miesbacher.stadtbuecherei
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Aus weiteren städtischen Einrichtungen

Verschenken Sie die Miesbacher 
Stadtbücherei! 

Sie suchen noch ein kleines Geschenk für je-
manden? An unserer Servicetheke erhalten 
Sie einen schön gestalteten Gutschein, der 
unkompliziert wieder eingelöst und mit der Jah-
resgebühr verrechnet werden kann. Wer noch 
kein Leserkonto hat kann den Gutschein, ver-
bunden mit der Anmeldung, bei uns einlösen.

Bücher, die im Rahmen des Antolin-Projektes gelesen und bewertet werden, sind zahlreich im 
Bestand der Miesbacher Stadtbücherei vorhanden und überwiegend mit Aufklebern gekenn-
zeichnet.

Antolin motiviert mittlerweile viele Kinder zum Lesen. Auf der Homepage von Antolin (www.
antolin.de) kann man alle Bücher finden, für die es ein Quiz gibt. 

Kostenloses Streamingportal für Filme, 
Serien, Kinderfilme und Dokumentationen

100 % kostenlos für Büchereimitglieder

filmfriend ist eine Video-On-Demand-Plattform eigens für Bibliotheken. Die Nutzung dieses 
Streaming-Dienstes erfolgt entweder über einen Browser oder eine App und ist für Leserinnen 
und Leser der Miesbacher Stadtbücherei mit einem gültigen Leseausweis kostenlos. Das ste-
tig wachsende Angebot reicht von Spielfilmen, Serien und Dokumentationen bis hin zu einem 
umfangreichen Sortiment für Kinder. Die Altersfreigabe für Kinder wird bei einer Anmeldung auf 
filmfriend automatisch geprüft. 

Schauen Sie gleich mal rein!
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Aus weiteren städtischen Einrichtungen

Lesen was geht!
SommerferienLeseclub 2023

Wie in den letzten Jahren können sich Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 
- 9 (nach den Ferien) kostenlos als „Clubmit-
glied“ registrieren lassen und so in den Ge-
nuss kommen, als Erste die neu angeschaff-
ten Clubbücher zu lesen. Bei der Anmeldung 
bekommen die Teilnehmenden ein Sommer-
Journal, ein Mit-Mach-Heft zum Sammeln der 
Stempel und Bewertung der gelesenen Bü-
cher. Das Sommer-Journal wird immer wie 
ein Pass vorgelegt, um die gelesenen und 
bewerteten Bücher mit Stempel bestätigen zu 
lassen.
Das Heft dient aber nicht nur zur Bewertung 
und Auflistung gelesener Bücher. Vielmehr 
können Stempel für die Teilnahme von Chal-
lenges gesammelt werden. Als Belohnung für 
ihr Lese-Engagement erhalten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer eine Urkunde, 

wenn sie mindestens drei Bücher gelesen 
und anschließend beurteilt oder Challenges 
erfüllt haben. 

Ab Dienstag, 25. Juli können die Clubmitglie-
der mit dem Stempel sammeln loslegen. 

Am Donnerstag, 28. September, 16.00 Uhr 
findet die Abschlussveranstaltung statt. 
Außerdem präsentiert Jens Finke auf dem 
Abschlussfest seine Slapstick-Show „Der ko-
mische Herr Zack:“
Herr ZACK weiß alles über Bücher, verschlingt 
schon zum Frühstück drei davon und wenn 
die Sommerleser Hilfe brauchen ist ihm kein 
Weg zu weit. ZACK hat alles “im Griff“ und 
stolpert dabei zielsicher von einem Problem 
zum nächsten. Eine rasante Slapstick-Show 
zum Zuschauen und Mitmachen, gewürzt mit 
Pantomime, Artistik und Clownerie. 

Abgabeschluss für das Sommerjournal 
und Anmeldeschluss für das Abschluss-

fest ist Freitag, 15. September 2023.
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Aus weiteren städtischen Einrichtungen
Lernen mit allen Sinnen -
Bücherzwerge in der Miesbacher Stadtbücherei

Wir laden ein:		

Die „Bücherzwerge“ sind Kinder im Alter von 
1 Jahr bis 3 Jahren, die mit Mitarbeiterinnen 
der Stadtbücherei alte und neue Finger-, Ku-
schel- und Bewegungsspiele üben, Lieder 
singen, Reime und Geschichten vorgetragen 
bekommen und Bilderbücher gemeinsam an-
schauen. Dabei wird auf spielerische Art und 
Weise die Phantasie der Kinder sowie der 
Umgang mit Büchern und Sprache gefördert. 
Die Gruppe bietet den Eltern Gelegenheit

zum gegenseitigen Austausch und den Klei-
nen die Möglichkeit, Gleichaltrige kennenzu-
lernen.

Wir treffen uns: 
	
Freitags alle 4 Wochen um 09:30 Uhr in 
der Miesbacher Stadtbücherei Rathausstr. 
2a, 83714 Miesbach

Wir bitten um Voranmeldungen unter 
08025 28340 / Eintritt frei

Manga Workshop
Manga Fans aufgepasst! 

Am 1. August 2023 findet in der Miesbacher 
Stadtbücherei ein Manga Workshop unter der 
Anleitung der Künstlerin Inga Steinmetz statt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, das be-
nötigte Material wird bereitgestellt. 
Der Workshop ist auf 15 Teilnehmer im Alter 
von 10-15 Jahre begrenzt. 

In dem Manga-Workshops geht es darum, 
Manga-Neulingen, aber auch erfahrenen 
Zeichnern diesen Stil positiv und vereinfacht 
näherzubringen. 
Frau Steinmetz erklärt anhand ihrer eigenen 
Vorgehensweise, wie man ein freundliches 
Manga-Gesicht zeichnet und verrät Tricks, 
wie man bekannte Probleme (Platzierung der 
Augen, Profilansichten) umgehen kann.

© Inga Steinmetz

Um eine vorherige telefonische Anmeldung 
unter 08025/28340 oder per E-Mail stadtbue-
cherei@miesbach.de bis zum 28.07.2023 
wird gebeten.

Dienstag, 01. August 2023 10 Uhr – 12 Uhr

Mit Anmeldung
Kein Eintritt

Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.miesbach.de/veranstaltungen-buecherei
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Kinder und Jugendliche
 

 
Waldeckerhöhe 3 83714 Miesbach

Tel: 08025 / 5010

Musiktag in der Grundschule

Am 24. Mai marschierten wir mit unseren Vorschulkindern in die Grundschule,
zum Musiktag - was erwartete uns dort bloß?

Wir wurden in der Turnhalle schon erwartet
und als alle Miesbacher Vorschulkinder da waren wurde gestartet.

Die ersten Klassen der Grundschule fingen zu singen an,
und dann waren die Kindergartenkinder nacheinander dran.

Tage vorher wurde geprobt, geübt, gesungen und das immer wieder,
und so erklangen in der Turnhalle wunderbare Lieder.

Zum Schluss stellten wir uns in einer großen Runde
und das Biene-Maja-Lied kam aus aller Munde.

Es wurde dazu getanzt, gewippt und gesungen,
wir finden der Musiktag ist super gelungen!

Gut gelaunt gingen wir wieder zum Kindergarten zurück.
Singen und tanzen ist doch ein wunderbares Glück!!
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Kinder und Jugendliche
 

 Kindergarten Straß –Kleinthalstr. 2 - 
83714 Miesbach

Wochenlang fieberten unsere „Schlauen 

Füchse“ auf diesen Tag hin und nun war 

es endlich so weit: Unser großer Überra-

schungsausflug zum KletterZ in Weyarn!

Ausflug für die Vorschulkinder vom Kindergarten Straß

Nach einem gemeinsamen Frühstück im Kindergarten machten wir uns auf den Weg zum 
Bahnhof Miesbach. Erst jetzt erfuhren die Kinder, wo die Reise hin ging. Mit dem Zug fuhren 
wir nach Darching und spazierten von dort aus zur Kletterhalle. Zusammen mit zwei Trainern 
durften die Kinder die gesamte Kletterhalle erobern. Knapp zwei Stunden wurde hier mit Seil 
geklettert, gebouldert und zwischendurch Brotzeit gemacht. Den gelungenen Ausflug rundeten 
wir mit einem Eis ab.
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Kinder und Jugendliche

März war Besuchszeit in den Klassen 2a und 2c
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrich-
tes bekamen wir Besuch von den Großeltern 
einiger Schulkinder. Sie berichteten uns als 
Zeitzeugen von ihrer Kindheit und Schulzeit. 
Gespannt lauschten die Schüler und probier-
ten gleich die Spiele von Früher aus. Eine

Woche später besuchten uns die Eltern und 
stellten ihre Berufe vor. Im Wechsel von 10 
Minuten konnten die Schüler so mehrere Be-
rufe kennenlernen und Fragen stellen. Vielen 
Dank an alle Großeltern und Eltern, die sich 
für uns Zeit genommen haben!

Die Grundschule Miesbach blüht und summt

Jährlich findet seit 2022 an bayerischen 
Grundschulen das Projekt „Alltagskompeten-
zen – Schule fürs Leben“ statt. Dieses Projekt 
wird finanziert durch an diesen Zweck gebun-
dene staatliche Mittel sowie Spenden. An der 
Grundschule Miesbach arbeiten wir im Rah-
men des Projekts jährlich mit den Klassen der 
2. Jahrgangsstufe an der weiteren Gestaltung 
und vielfältigeren unterrichtlichen Nutzbarma-
chung unseres großzügigen schönen Schul-
geländes. 
Unter dem Motto „Die Grundschule Miesbach 
blüht und summt“ starteten wir unsere Pro-
jektwoche am 17. April mit den Fragen „Wa-
rum sind Bienen wichtig?“ und „Wie sieht ein 
bienenfreundlicher Schulhof aus?“. Schnell 
erkannten die Schüler die Wichtigkeit der Bie-
nen für uns alle. Leider gab es in unserem

Schulhof noch zu wenig Nahrung für diese 
nützlichen Insekten. So legten wir einen Blüh-
streifen an. Die Vorarbeit – Rasen entfernen, 
umgraben, neue Erde auffüllen – erledigten 
fleißige Helfer für die Kinder. Die Schüler 
durften dann die gespendeten Blühsamen auf 
den Blühstreifen verteilen. Mittlerweile wach-
sen auf unserem Blühsteifen schon die ersten 
Blumen.

In den darauffolgenden Tagen durften die 
Schüler in Büchern der Stadtbücherei schmö-
kern und in einem Bienenbuch wurden alle 
wichtigen Informationen rund um die Biene 
gesammelt. Jede zweite Klasse besuchte das 
Markus Wasmeier Freilichtmuseum und er-
fuhr dort in einer interessanten Führung sehr
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Kinder und Jugendliche

Flohmarkt und Spendenaktion

viel Wissenswertes zur Biene. Das Highlight 
waren die echten Waben und Bienen, die 
die Schüler durch ein Mikroskop betrachten 
durften. Erdbeeren, Erbsen und Kartoffeln 
pflanzte die Klasse 2a mit Frau Sennholz im 
Schulgarten an. Die Klasse 2b verschönerte 
die Fenster mit bunten Blumen. Die Klasse 2c 
erneuerte mit Frau Kriehn im Schulgarten das 
Kräuterbeet und auf dem Schulhof baute die 
Klasse 2d mit Hilfe von Herrn Diamantis und 
Frau Kohlhauf ein Bohnentipi, denn Bienen 
lieben Blüten und deren Nektar. Aus leeren 
Dosen wurden Insektenhotels und aus Tetra 
Paks Mini-Blühwiesen. Recycling zum Wohle 
der Bienen.

Am Donnerstag, den 20. April besuchte die 
Klasse 2a die Backstube der Bäckerei Perk-
mann. Skeptisch fragten einige Kinder: „Was 
hat das mit Bienen zu tun?“ Wir bekamen vor 
Ort eine Antwort darauf. In einer Bäckerei 
wird auch Honig verwendet zum Beispiel für 
bestimmte Brotsorten. Dort gab es den Ho-
nig aber nicht in Gläsern, sondern in Eimern. 
Außerdem lieben Bienen auch Getreide zum 
Beispiel Roggen. Die Roggenpollen dienen 
als Eiweißquelle für die nachfolgende Ge-
neration. Außerdem lernten die Kinder den 
Beruf des Bäckers näher kennen und durften 
sich am Brezn machen versuchen.

Zum Abschluss der Woche gab es ein Honig-
frühstück und es wurde der Schulhof von Müll 
befreit. Eingebettet wurde die Projektwoche 
von einem Kunstprojekt mit Frau Babara Ger-
bl. Sie kam mit ihrer Geschichte „Frühling im 
Märchenwald“ in alle zweiten Klassen. Nach 
der Geschichte durften alle den Frühling mit 
Arcylfarbe auf Holzplatten zeichnen. Es ent-
standen wunderschöne, farbenfrohe Bilder.
Wer nun über unseren Schulhof geht, der 
wird sehen, die Grundschule Miesbach blüht 
und summt!

Philomena (l.) und Fides hatten vor den Oster-
ferien wie alle Kinder der zweiten bis vierten 
Klassen die Möglichkeit, beim schulinternen 
Flohmarkt Bücher, Spiele und CDs zu verkau-
fen. Mit viel Freude bauten die Schüler ihre 
Verkaufstische auf, versahen ihre Sachen mit 
Preisen, verkauften und handelten fair.

Die Tischgebühr in Höhe von zwei Euro wur-
de an die Kinderfastenaktion von Misereor

gespendet. Eine willkommene Stärkung war 
ren die Kuchen und Muffins, die die Eltern der 
Erstklässler gebacken hatten. Auch dieser Er-
lös kam der Fastenaktion zugute. Insgesamt 
konnten 490 Euro an das Hilfswerk Misereor 
überwiesen werden. 
Alle waren sich danach einig: Ein Flohmarkt, 
der viele Kinder glücklich macht und auch 
Gutes tut, den machen wir im nächsten Jahr 
wieder! 
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Sonstiges
STADTRADELN 2023

Vom 6. bis 26. Mai hat sich die Stadt Mies-
bach sich nun bereits zum vierten Mal an der 
bundesweiten Klimaaktion STADTRADELN 
beteiligt. Dabei hieß es wieder möglichst viele 
Kilometer sammeln und so viele Alltagsfahr-
ten wie möglich mit dem Rad zurücklegen.

Die Auftaktveranstaltung RADL-KULTOUR, 
die am Nachmittag des 7. Mai unter anderem 
eine Station am Miesbacher Marktplatz hatte, 
wurde vom ADFC Miesbach in Zusammen-
arbeit mit der Wirkstatt Oberland organisiert 
und konnte als voller Erfolg verbucht werden. 

Insgesamt haben innerhalb der dreiwöchigen Aktion 490 aktive Radelnde dem teilweise sehr 
schlechten Wetter getrotzt und gemeinsam beeindruckende 77.318 Kilometer erradelt. Damit 
wurden 13 Tonnen CO2-Emmissionen eingespart. 

Besonders hervorzuheben ist dabei einmal mehr das Gymnasium Miesbach, welches mit 226 
Radfahrerinnen und Radfahrern 23.773 Kilometer den Löwen-Anteil gesammelt hat.

Landkreisübergreifend haben die mitmachenden Kommunen mit mehr als 2000 Radelnden ins-
gesamt 352.363 Kilometer zurückgelegt – eine Strecke, fast bis zum Mond.

Neben Auftritten der Veterinary Street Jazz Band und den Chor Dissonanzen lud ein großes 
Mitmachprogramm für Groß und Klein zum Verweilen am Marktplatz ein.
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Sonstiges
Hinweise auf verschiedene Veranstaltungen in Miesbach

in den nächsten Monaten
Montag, 31.07.2023

14.00 – 15.30 Uhr 	 Wasser ist zum Waschen viel zu schade!
			   Frühes Forschen für Kinder von 4 bis 6 Jahren
			   Preis: 13,00 €
			   Ort:  vhs Miesbach im Kulturzentrum Waitzinger Keller, 	
			   Veranstalter:  vhs Oberland e.V.

16.00 – 18.00 Uhr	 Weltraumforscher
			   Frühes Forschen für Kinder von 4 bis 6 Jahren
			   Preis: 17,00 €
			   Ort:  vhs Miesbach im Kulturzentrum Waitzinger Keller,
			   Veranstalter:  vhs Oberland e.V.

Freitag, 04.08.2023 bis Sonntag, 06.08.2023

			   Waldecker Turniertage
			   Die „Waldecker“ laden ein zum traditionellen Spektakel für 
			   Mönche, Ritter, Edelfrauen und ihre Familien 
			   Ort:  Habererplatz Miesbach
			   Veranstalter:  Die Waldecker e.V.

Freitag, 11.08.2023 und Samstag, 12.08.2023

Fr. 18.00 – 23.00 Uhr	 Traditionelles Miesbacher Waldfest
Sa.15.00 – 23.00 Uhr	 Ort:  Waitzinger Park
			   Veranstalter:  TEV Miesbach und SV Miesbach

Mittwoch, 20.09.2023

19.00 Uhr		  Frauen in der Kirche
			   Referentin: Sr. Ruth Schönberger, Missions-Benediktinerinnen 		
			   Tutzing
			   Ort:  Pfarrheim Maria Himmelfahrt, Kolpingstr. 22, Miesbach
			   Veranstalter:  Kath. Bildungswerk im Landkreis Miesbach (KBW)

Freitag, 06.10.2023 und Samstag, 07.10.2023

Fr.  16.00 – 23.00 Uhr	 Festival Biervielfalt Oberland
Sa. 14.00 – 23.00 Uhr	 Eine Präsentation der Brauerei- und Biervielfalt, es werden unter	
			   schiedliche Biere in kleineren Ausschankgrößen angeboten.
			   Preis:  5,00 €; Eintrittspreis beinhaltet ein Degustationsglas (0,3 l)
			   Ort:  Klostergelände, Münchner Str. 7
			   Veranstalter:  Bürgerstiftung Miesbach
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Sonstiges
Samstag, 07.10.2023

ab 8.00 Uhr		  Kleider- und Papiersammlung
			   Bekleidung, Woll- und Strickwaren, Kinder-Babysachen, 
			   Haushalts- und Bettwäsche usw.  /  Zeitungen, Illustrierte, 
			   Telefonbücher, Kataloge, Bücher
			   Ort:  Waitzinger Wiese/Volksfestplatz, Schlierseer Str.
			   Veranstalter:  Kolpingsfamilie Miesbach

Montag, 09.10.2023

19.00 Uhr 		  Hospizwoche im Landkreis Miesbach/Eröffnung/Ausstellung
			   Seelenschifferl
			   Gräfin Franziska von Drechsel und Landrat Olaf von Löwis of Menar
			   Ort:   Portiunkulakirche, Münchner Str. 7, Miesbach
			   Veranstalter:  Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.

Dienstag, 10.10.2023 bis Sonntag, 15.10.2023

täglich			   Ausstellung: Seelenschifferl von Siglinde Berndt
14.00 – 18.00 Uhr	 bewegende Kunstinstallation zum Thema „Covid 19 Verstorbene“
			   Ort:   Portiunkulakirche, Münchner Str. 7, Miesbach
			   Veranstalter:  Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.

Freitag, 13.10.2023

19.00 Uhr		  „Host mi“. Das Bairische und die Dialekte der Miesbacher
			   Umgebung
			   Referent:  Prof. Anthony Rowley – bekannt aus der RB-Sendung
			   „Wir in Bayern“
			   Ort:  Pfarrheim Maria Himmelfahrt, Kolpingstr. 22, Miesbach
			   Veranstalter:  Kath. Bildungswerk im Landkreis Miesbach (KBW)

Sonntag, 15.10.2023

11.00 Uhr	 	 Kirtafeier mit Musi
			   Ort:  Trachtenhütte des Trachtenvereins Miesbach, Schlierseer Str.
			   Veranstalter:  Oberlandler Gauverband

Samstag, 21.10.2023

19.00 Uhr		  Pfälzer Weinkerwe
			   Die Kolpingfamilie lädt ein zu Pfälzer Weinen & passendem Essen
			   Ort:  Pfarrheim Maria Himmelfahrt, Kolpingstr. 22, Miesbach
			   Veranstalter:  Kolpingsfamilie Miesbach
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Wichtige Kontaktdaten

ÄMTER, BEHÖRDEN, DIENSTSTELLEN

Amtsgericht mit Grundbuchamt
Rosenheimer Straße 16, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 28090
E-Mail: poststelle@ag-mb.bayern.de

Amt für Landwirtschaft und Forsten
Rudolf-Diesel-Ring 1 a, 83607 Holzkirchen
Tel. 08024 460390
www.aelf-hk.bayern.de
E-Mail: poststelle@aelf-hk.bayern.de

Agentur für Arbeit
Herdergarten 2, 83607 Holzkirchen
Tel. 0800 4555500
www.arbeitsagentur.de
E-Mail: holzkirchen@arbeitsagentur.de

Bayer. Staatsforsten
Forstbetrieb Schliersee
Mesnergasse 3, 83727 Schliersee
Tel. 08026 9293-0
www.baysf.de
E-Mail: info-schliersee@baysf.de

Bayerische Regiobahn (BRB),
-Bahnhof-
Bahnhofplatz 5, 83714 Miesbach
Tel. 08024 997171
www.brb.de/kontakt
E-Mail: info@brb.de

Finanzamt
Schlierseer Str. 5, 83714 Miesbach
Tel. 08025 7090
www.finanzamt.bayern.de/miesbach
E-Mail: poststelle@fa-mb.bayern.de

Flussmeisterstelle
Marsstraße 14, 83714 Miesbach
Tel. 08025 28600
E-Mail:
FlussmeisterstelleMB@wwa-ro.bayern.de

Kreishandwerkerschaft
Rudolf-Diesel-Ring 1b,83607 Holzkirchen
Tel. 08024 2380
www.khw-online.de
E-Mail: info@khw-online.de

Landratsamt
Rosenheimer Straße 3, 83714 Miesbach
Tel. 08025 7040
www.landkreis-miesbach.de
E-Mail: buergerservice@lra-mb.bayern.de

Notariat
Rosenheimer Straße 14, 83714 Miesbach
Tel. 08025 70050
www.notare-miesbach.de
E-Mail: info@notare-miesbach.de

Polizeiinspektion
Carl-Fohr-Straße 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025 299-0
www.polizei.bayern.de
E-Mail: gst.internet@polizei.bayern.de

Deutsche Post,
Marktwinkl 6, 83714 Miesbach
Tel. 0228 4333112
www.deutschepost.de
E-Mail: info@deutschepost.de

Staatl. Schulamt
Am Windfeld 9, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 7049500
www.schulamt-mb.de
E-Mail: schulamt@lra-mb.bayern.de

Staatl. Veterinäramt
Am Windfeld 9, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 7042200
E-Mail: veterinaeramt@lra-mb.bayern.de
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Wichtige Kontaktdaten

Staatliches Bauamt - Straßenmeisterei
Naglbachstr. 15, 83734 Hausham,
Tel. 08026 9292840
www.stbaro.bayern.de
E-Mail: poststelle@stbaro.bayern.de

Vermessungsamt
Münchner Straße 1, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 28260
www.vermessungsamt-miesbach.de
E-Mail: poststelle@adbv-mb.bayern.de

VIVO Kommunalunternehmen für
Abfallvermeidung, Information und
Verwertung im Oberland
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel.08024 9038-0
www.vivowarngau.de
E-Mail: info@vivowarngau.de
Wertstoffhof Miesbach:
Birkenstraße 46, 83714 Miesbach
Tel. 08025 999605

Wasserwirtschaftsamt
Königstraße 19, 83022 Rosenheim,
Tel. 08031 30501
www.wwa-ro.bayern.de
E-Mail: poststelle@wwa-ro.bayern.de

Zuchtverband für
oberbayerisches Alpenfleckvieh e.V.
Zuchtverband 1, 83714 Miesbach
Tel. 08025 28080
www.zuchtverband.com
E-Mail: info@zuchtverband-miesbach.com

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung
im Schlierachtal
Thalhamer Straße 49, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 28990
www.zas-miesbach.de
E-Mail: info@zas-miesbach.de

KINDERTAGESSTÄTTEN - 
KINDERGÄRTEN

Katholischer Pfarrkindergarten Miesbach
Kolpingstraße 13 und 22, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 9916480
www.pfarrkindergarten-miesbach.de
E-Mail: mkalac@kita-ebmuc.de

Katholischer Pfarrkindergarten Parsberg
Waldstraße 5, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 2867800
www.kath-kindergarten-st-laurentius.de
E-Mail: st-laurentius.parsberg@kita.ebmuc.de

Städtischer Montessori-Kindergarten
Waldeckerhöhe 3, 83714 Miesbach,
Telefon: 08025 5010
www.miesbach.de/montessori-kindergarten
E-Mail: 
montessori.kindergarten@miesbach.de

Städtischer Kindergarten Straß
Kleinthalstr. 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025 91837
www.miesbach.de/kindergarten-strass
E-Mail: kindergarten-strass@miesbach.de

Kinderkrippe „Die kleinen Klostergeister“
Münchner Straße 7a, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9914549
www.dwro.de/Standorte
Email: juliana.kalz@jh-obb.de

Kinderkrippe „Die Klosterwichtel“
Schlierseer Str. 22, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9974588
www.dwro.de/Standorte
E-Mail: johanna.krieglmeier@jh-obb.de

Kinderhort „Haus Wirbelwind“
Münchner Str. 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 1860
www.kinderhort-miesbach.de
E-Mail: info@kinderhort-miesbach.de
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Wichtige Kontaktdaten

    SCHULEN UND FORTBILDUNGS-
                 EINRICHTUNGEN

Grundschule Miesbach
Münchner Straße 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9947-0
www.grundschule-miesbach.de
E-Mail:
sekretariat@grundschule-miesbach.de

Grundschule Parsberg
Waldstraße 5 und 5 a, 83714 Miesbach
Tel. 08025 6171
www.parsberger-grundschule.de
E-Mail: grundschule-parsberg@t-online.de

Mittelschule Miesbach
Münchner Straße 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 2860-30 Fax: 08025 286055
www.ms-miesbach.de
E-Mail: 
sekretariat@mittelschule-miesbach.de

Gymnasium Miesbach
Haidmühlstraße 36, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9949-0 Fax 08025 9949-29
www.gymb.de
E-Mail: sekretariat@gymb.de

Realschule Miesbach
Stöger-Ostin-Straße 2 - 6, 83714 Miesbach
Tel. 08025 2975-0
www.realschule-miesbach.de
E-Mail:
sekretariat@realschule-miesbach.de

Staatliches Berufliches Schulzentrum 
Miesbach - Berufsfachschulen, Berufs-
oberschule, Fach-Akademien-
Frauenschulstraße 1, 83714 Miesbach
Tel. 08025 99730, Fax 08025 997344
E-Mail: bbz@bsz-miesbach.de

Staatliche Berufliches Schulzentrum 
Miesbach - Berufsschule- 
Am Windfeld 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 702-0 , Fax: 08025 702-444
E-Mail: bs@bsz-miesbach.de

Berufsfachschulen für Pflege, Altenpflege 
und Altenpflegehilfe Miesbach
Haidmühlstr. 30, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9978000, Fax: 9978002
www.ggsd.de/standorte
E-Mail: bfsa.miesbach@ggsd.de

Kreisverband der Volkshochschulen
im Landkreis Miesbach e.V.
Wallenburger Straße 16 a, 83714 Miesbach
Tel. 08025 1322
www.vhs-kreisverband-miesbach.de
E-Mail: info@vhs-kreisverband.de

Volkshochschule Oberland e.V.
vhs-Zentrum Miesbach-Irschenberg-
Weyarn - Geschäftsstelle Miesbach -
Schlierseer Straße 16, 83714 Miesbach
Tel. 08024 4678940
www.www.vhs-oberland.de
E-Mail: miesbach@vhs-oberland.de

Kath. Kreisbildungswerk Miesbach
Stadtplatz 4, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9929-0
www.kbw-miesbach.de
E-Mail: info@kbw-miesbach.de
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                      KIRCHEN

Evangelische Kirche
Rathausstraße 8, 83714 Miesbach
Tel.08025 1389, Fax 08025 8870
www.miesbach-evangelisch.de
E-Mail: pfarramt.miesbach@elkb.de

Katholische Stadtpfarrkirche
Mariä Himmelfahrt Miesbach – Pfarramt
Pfarrgasse 4,
Tel. 08025 70190 Fax 7019-99
www.pfarrverband-miesbach.de
E-Mail: pv-miesbach@ebmuc.de

Katholische Kirche St. Laurentius, 
Parsberg -Pfarramt-
Leitzachstraße 7
Tel. 08025 6580
www.pfarrverband-miesbach.de
E-Mail: st-laurentius.parsberg@ebmuc.de

                   HILFEN / NOTRUFE

Ärztl.Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Bayerisches Rotes Kreuz
Telefon 08025 2825-0

Feuerwehr / Rettungsdienst
Telefon 112

Giftnotruf
Telefon 089 192440

Gruppe Miteinand
Telefon 08025 9971404
E-Mail: 
miteinanderinmiesbach@gmail.com

Kartennotrufsperre
Telefon 116116

Krankenhaus Agatharied 
Bereitschaftsdienst
Telefon 08026 39392323

Krisendienst Psychiatrie
Telefon 0180 6553000

Nachbarschaftshilfe Miesbach
Telefon 0160 7233065

Polizei
Telefon 110

Störungsdienste:
Wasser Stadt Miesbach:
Telefon 0160 8448409

Strom Bayernwerk:     
Telefon 0941 28003366

Gas Erdgas Südbayern:   
Telefon 08026 91680

Technisches Hilfswerk (THW)
Telefon 08025 3129

Telefonseelsorge
Telefon 0800 1110111 (evangelisch)
Telefon 0800 1110222 (katholisch)

Wichtige Kontaktdaten
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1. Bürgermeister			  283-0		           Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  5
				    (ü.Zentrale)

Hauptverwaltung
	

Geschäftsleitung			   283-23		           Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  6
Personalamt			   283-44 u.58	          Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  8
Kanzlei, Poststelle		  283-11 u.17	          Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  7
				    283-20 (Fax)                                                                  
IT – Systembetreuung		  283-26, 34, 48 u. 76      Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.11
Stadtarchiv			   283-42		           Rathaus	 2.OG        Zi.Nr.22

Stadtkämmerei	

Stadtkämmerer			   283-31		           Rathaus	 EG           Zi.Nr.2a
Kämmerei			   283-18		           Rathaus	 EG           Zi.Nr.2
Kindergartenverwaltung		  283-18 u. 32	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.2
Kasse				    283-30, 53 u. 71	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.1
Steuerstelle			   283-33 u. 67	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.1	
				    283-57 (Fax)				                
Datenschutzbeauftragte		  283-14 u. 53	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.1

Ordnungs- und Sozialwesen 

Einwohnermelde- u. Passamt	 283-25, 28 u. 29	          Rathaus	 EG    	   Zi.Nr.3a/4a
Friedhofsverwaltung, Wahlen	 283-61 (Fax)                                                                       
Standesamt, Beglaubigungen	 283-15 u. 27	          Rathaus	 EG	   Zi.Nr.5a
				    283-56 (Fax)					   
Sozial- u. Gewerbeamt, Obdach-	 283-19, 52 u. 59	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.3/7a
losenwesen                          	 283-63 (Fax)                                                               

Öffnungszeiten / Städt. Telefonverzeichnis 
Öffnungszeiten Rathaus

Montag			   09.00 - 12.00 Uhr	  und   14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		  09.00 - 12.00 Uhr	  und   14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch			   geschlossen
Donnerstag 		  09.00 - 12.00 Uhr	  und   15.00 - 18.00 Uhr
Freitag			   09.00 - 12.00 Uhr	 

 		  Telefon:			  08025 283-0  (Vermittlung)
 		  Fax:			   08025 283-20
	 	 E-mail:		              	 info@miesbach.de
		  Internet:		  www.miesbach.de
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Stadtbauamt	

Bauverwaltung, städtische		 283-39 u.51	          	 Rathaus	     2.OG	  Zi.Nr.16/17 
Liegenschaften 			   283-21 (Fax)		          			        
Tiefbau				    283-37, 0160/91665494 	 Rathaus      2.OG	  Zi.Nr.17
Hochbau			   283-65, 0171/3581397  	 Rathaus      2.OG	  Zi.Nr.18
				    283-66, 01577/7692797  	 Rathaus      2.OG	  Zi.Nr.18
Straßenverkehrsbehörde		  283-16, 0173/3781835  	 Rathaus	     2.OG   Zi.Nr.15

Schulverband	

Verwaltung			   283-43 u. 64	          	 Rathaus	     1.OG   Zi.Nr.10
				    08025 997668 (Fax)			                  

Stadtbücherei			   283-40				    Rathausstr. 2a	
				    283-13 (Fax)					   

Städt. Bauhof
	

Leitung 				    283-850, 0170/5061866		  Am Windfeld 10	
Vorarbeiter			   283-851, 0151/46547548		  Am Windfeld 10	
                                                      	                0170/2948350      	                             
Buchhaltung			   283-853 u. 854			   Am Windfeld 10	
				    283-49 (Fax)				               
Wasserwerk			   283-852, 0171/7506604		  Am Windfeld 10	
Störungsdienst			                  0160/8448409		  Am Windfeld 10   
Warmbad			   08025 999522			   Badstraße 37	

Kulturamt und Tourismusförderung

Waitzinger Keller			   08025 7000-0			   Schlierseer Str. 16
Amtsleitung/Verwaltung   		  7000-0 (ü. Zentrale)		  Schlierseer Str. 16
und Haustechnik			   7000-11 (Fax)  					   
Culinaria				   7000-60				   Schlierseer Str. 16
VHS				    08024 467890			   Schlierseer Str. 16

Kindergarten Straß		  08025 91837			   Kleinthalstraße 2	
				    08025 9978482 (Fax)				  

Kindergarten Montessori		 08025 5010			   Waldeckerhöhe 3	
				    08025 997691 (Fax)				  

Öffnungszeiten / Städt. Telefonverzeichnis 



Samstag, 16. September, 20:00
2. Miesbacher Newcomer Festival

Freitag, 29. September, 20:00
Markus Langer: Zeitmillionär

Samstag, 30. September, 20:00
Bernd Stahuber: Swing it UP

Sonntag, 01. Oktober, 13:00 - 18:30
Ich mach Theater! - Kinderworkshop

Samstag, 07. Oktober, 10:00 - 16:00
Stuzubi - Ausbildungsmesse

Donnerstag, 12. Oktober, 20:00
Claudia Koreck: Kalender Tour

Freitag, 13. Oktober, 20:00
Achim Bogdahn: Unter den Wolken

Samstag, 14. Oktober, 20:00
Oimara: Garnitour

Samstag, 21. Oktober, 20:00
Pegasus Symphonics Orchestra

Mittwoch, 25. Oktober, 19:30
Help! A Beatles Tribute

Donnerstag, 26. Oktober, 20:00
Der Wolpert & Joe Heinrich: Vorsicht Bissig!

Samstag, 28. Oktober, 20:00
Ensemble Le Beau - Klassikkonzert

		  Schlierseer Straße 16, 83714 Miesbach
		  Tel. 08025 7000-0, Fax: 08025 7000-11
		  E-Mail: info@waitzinger-keller.de
		  www.waitzinger-keller.de

Geschäftszeiten:
Montag - Freitag  09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag          14:00 - 16:00 Uhr

Samstag, 04. November, 16:00
Freies Landestheater Bayern:

Der Räuber Hotzenplotz

Donnerstag, 09. November, 20:00
Operation HEIL!Kräuter
Kabarett im Dritten Reich

Freitag, 10. November, 20:00
100 Jahre Loriot

Hintergründe, Sketche & Musik

Sonntag, 12. November, 16:00
Freies Landestheater Bayern

Die verkaufte Braut

Freitag, 17. November, 20:00
Die Magier - Die Freakshow Tour

Samstag, 18. November, 20:00
Tölzer Stadtkapelle: Filmmusik

Donnerstag, 23. November, 20:00
Stefan Waghubinger: 

Ich sag‘s jetzt nur Ihnen!

Freitag, 24. November, 20:00
Konzert Glitzerbeisl

Sonntag, 26. November, 15:00
Der Weihnachtshase - Familientanztheater

Donnerstag, 30. November, 20:00
Anna Veit, Florian Burgmayr, Evi Keglmaier

Wenn ich mal groß bin 

Kultur hautnah erleben
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